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Sitzung am4 .Mai1912 .
Vorsitzendedie H .Dr .PorzerundBob.

dasvon8 .NormannvorgelegteProjekter dieAdaptierung
desSelerlokalesaufdenKindermarktezuSt .Erwirdmit
denKostenvon2530genehmigt.
denProjektderdenKanalbauin derFeld -undRegergassein
3 .BezirkinderStreckezuohender -undAchneggange
wirdmitdenKostenvon14000zugestimmt.
H.Dr.Forrerlegteinebeschaftsanweisungfurdieehrenunt¬
hohenOrganederstädtischenJugendtersorgederGemeindeNeu¬
vor .Dieselbewirdgenehmigt.
St .A.beantragtzurErrichtungeinerPransformatorenstation
derthat .MestrizitätswerkeinKindergartengebäude19 .Dez.
Oberherganged die Zustimmen,zuerteilen .Ans. )
St .GrundesbeantragtkegengrundeinAnwaldesint .3.
12und58 )in Ausgabevon12898- in denRangehalbetragvon
12000f anzukaufen ,aus .
dasProjektfürdenKanalbauinderLaaggassein17 .Dezirk
wirdmitdenKostenvon1900genehmigt.
St .trafbeantragtdiekostenloseVoberlassungeinesGrund
streitenvon5 ,69andieKinderbewahranstaltanSchotten.
feldantationdesAnbauesIhresanstaltgebundes7 .Dez.
Halsgasse 8 .Aug .
rerVorstellungeninderSchule7 .vor .Nonstiftgange100
werden1870fbewilligt .
ten einen Berichtdes St .Michwirdzur Erhaltungeiner
rensformatorenstationin städtischenKindergebäudeu .Ver¬
Havergasse1dieZustimmungerteilt .

St .Frau beantragt ferne der Schla¬
BespritzungdesprovisorischenMarktplatzesin I .Bezirkbe¬

der neuen Krone Spital zu
und eine Schlanentement an .
beantwortenstellenvonauf1350f .lange
fürHerstellungenin Schulgebäudeu .her ,Brauntergasse
werden4080bewilligt .
aneinemBerichtdesSt .BraunetwerdenzurVorstellungen
Inschulgebäude4 .Jochshauserstraße,Kantorogao8330x

bewilligt .trat die der
der12MandgeldeoderdenAltarenin derstaationenRat.
ronatskirchest .OthaarunterdenRothgärber1600f zuvert.
ligenlang
derPaulintenplanzureineverbindungsgabevonderLan¬

stratsHauptstraßeundderCourangangein3 ,Bezirkwirdgeneh¬
ist .

NacheinenderlehtdesSt .LatzkawerdenfürdieLegungvon
RohrstrungenderHochzuellenleitungin dendasneue. E.
Waisenhausin 23 .BezirkumgebendenStraßenzugen13500

bewilligt .
DievonSt .P .LaagvorgelegtenBedingulagefürdieVergebung
derLieferungvonVerbandfaltten,verbandstoffen,Bandagen
te furdieoffeneundgeschlosseneArmenpflegewerdenge¬

nehmigt .

DievonSt .PonolavorgelegtenProjektefürdenKanalbauin
derSallergnesin 28 .Dezirkkosten5000rt undinder
LittrowgangevonderSternwartediezurHagenauerstrafein
18 .Bezirkenkosten520 )werdengenehmigt.
SR.Feudilegt3OfferteaufAverkaufdesBürgerspitalfonde¬

hauses1 Bos .Curatorstraße1 vor .EswirddieAblehnung
derselbenbeschlossen

Prof BaraBurgermeisterDr .Neuwageraber
reichteheutevormittageindeinemEmpfangsaloneineRothe
vonKaiserlichenundkommunalenausgelohnungen.Deneinzelnen
PeterlicheitenwohntendesdieOkt .Anhorn,Braunet,Oel,
Graf,Kalenn,Artzel,KlausDeiner,Nonotz,Obrist,Mily,
Rauer,soll ,Rossel,tato ,Ratbeschorer,Sitterunserer
Arten,dieBezirkvorsteherderStellvertreterkais .Rat
Moninges,Lagersberger,MonatForrer ,vorgauer,davor ,die
Bezirksalspektorenhat .RatSchulat,Homolatsch,Prof.
LokomoundEdel,Oberegistratoratperger,Stadtbaudiret
torSynora,di ,MagistratorateDr .Todorer,Dr .Kantsch,und
Marter,Prälatalvorstandvormanek,MagistratssekretärDr.
Obermann,derStellvertreterdesadministrativenReferenten
desBezirkeschulratesOberkommeran ,derDirektorder
statischenKronenbestattungD .Rector ,Feuer
dantunteroto .dto.

den AltgliedernzuerstüberreichtederBurgermeistervonfreiwilligenFeuer¬
mehren,undzwarJosefKrenn,sitzung)FranzProkopotz(Baudenz.
dorf),JohannGelinger(Hogenhusel,dieEhrenMedaillefür25
jährigeTätigkeitaufdembedigtedesFeuerwehr-undRettungs
wesen.ImNamenderAusgezeichnetendankteFeuermehrHaupt¬
mannHancke,woraufauchBezirksvorsteher-StellvertreterBayer
denAlkommnachdesBezirkesaussprach.
derBürgermeisterüberreichtehieraufdenMagerleitungs-Ober¬
ankocherFranzPlaenbaul,derIndustrie-LehretenMereScharf
unddenAbteilungsvorstandderstädtischenTeichenbestattung
FerdinandKohldieEhren-Medaillefur40Jahrigetreuedienste
nacheinerAnsprachedesBurgermeisterobderDirektorder

statischen LehenbestattungDr .Langheitund
PflichttreueundeingedultigkeitdesAbteilungsvor¬
standesPiehlhervor .Reg .RatDr .Kanischgratuliertals
VorstandderMagistratsAbteilung8denWasserleitungsaufseher

Eigenbaut .

Dr .NeumayerüberreichtedanndenArmenratenzungaufger
EduardKartenbach ,FrauLanger,EdmundKraen,RudolfHaus¬

berger6 .Bezirk,JohannKeligen( 23 .Bezirk,JosefBe¬
steuretterI .BezirkdiegoldeneSalvatorMedaillemiteiner
herzlichenAnspracheGemeinderatScholzübermitteltedieAlter¬

mingheder6 .Bezirkes,hervorsteherStellvertreterBayer
jenedes23 .Bezirkesandiebetreffendenausgezeichneten.
andenKaffeeglederscheidl,welchenderbehinderatdiesol¬
denSalvatormedailleanläßlicheinergoldenenHochzeitsfeier
verliehenhatte ,überreichtederBürgermeisterdieseAuszeich¬
gungmiteinernamenAnsprache,in welcherer daswohltätige
ArtendesAusgezeichnetenimallgemeinenundeineTätigkeit
aufgewerblichemundgenossenschaftlichengebieteinsbesondere
betonte ,BezirksvorsteheralsRatManingerüberbrachtedie
RungedesI .Bezirkes ,derObmannderKaffeerleder¬
GenossenschafterundderObmanndesAuditorhande¬
fehligerVatederBezirkvorsteherJägersorgeralsman
des humanitäten begleite MeerHerzenüber
dieAlumnachdieserVereinigungin sehlichtenwortendankte
Kaffeesederhonotary,Ererklärte,daßervonJugendauf
inbegebenenverhältnissenerzogen,aucheinarmenfreund¬
tonesWirkenstatoinderStellegeübtunddichimmermiter¬
denVorzeitbattbegnügthabe,dasofreudigerdaserdurch
adhoheausgelohnungdesGemeinderateüberraschtworden,wel¬
chenichtnurinsondernauchseineFamilieunddenganzenstandehre¬
BurgermeisterDr .NeuegerüberreichtenundtegoldeneSalvator-¬
allendemObmann,desunanstärgeselligenKlusodeutl .er¬
todt ,ind .BezirteViktorHofector,inseinerAnsprachebe¬
merktederBürgermeister,solcheVereinigungengeteneineNot¬
wendigkeitineinerZeit ,inwelcherdassozialeundpolitische
Lebenoft unangenehmemomenteaufbegeht ,mögeei¬
stendedannineinenkleinenKreisedouteentlichkeitundeine
einmütigeStimmungerzieltwerden.NamensdesBezirkesgratu¬
lerteVorsteherBergauer,OberlehrerPfeifferanerkanntedas
wirkendesVereinesvonwelchenjahrlicheineAnzahlvonKindern
mitHinterkleidernbeteiltwerde.Derausgezeichnetedankteden
BurgermeisterunddenausgezeichnetenHerrenmitherzlichenworten.
derBurgermeisterüberreichtedannderehemaligenleitendenKin¬
dergärtnerindes1 .SeekstädterKindergartenIdatoldola,
dieihrvomGemeinderataverliehenegoldeneSalvatoredatie,

miteinigenherzlichenWortenderAnerkennungfurihreaufopfern¬
desHirtenFrauLondondankteundversprachsichdieser
Auszeichnungwürdigzuerweisen.DirektorKuglerentschuldigte
zunächstdenPräsidentendesVereinesPfarrervorgenunderklär-¬
te ,erhabeadpädagogischerZeiterdesKindergartensbelegen¬
heitgehabt,durch35JahrehindurchdasWirkenderFrauBo¬
doldkennenzulernen.
InGemeinderatorSitzungssaalebeeideteBürgermeisterDr .Neu¬
naher45Bürger,denenderGemeinderatsAusschußdasBürgerrecht
derStadtnonverliehenhatte .InTaufedesVormittagnahm
dannderBürgermeisterauchnochdieBeeidigungvonArmenrätten

203 .
sodannüberreichederBurgermeisterdenPfarrerzuStorian

JohannRechterdieihmvonGemeinderatoverliehenebrodeso
deSalvatoredaillezudieserkatorhattensicheingefunden:

CanonicusSchopfleuchnerPropstpfarrerMord,Canonicuskundt,
OberstKantonymiteinerOffiziersdeputationdesLandwehrin
fanterieReginentesNr.21derehemaligeLehrerdesAusgeraten.

AppelvonSengerichtschenMagistratsdirektor
SecretärRektorderAnglobank,PfarrerDittrich ,Vinzenzbrat
nurStiftskammereru .Born,Genossenschaftsvorsteheranderer
a .g .gn .DrNeumayorhobineinerherzlichenAnsprachedas
vordienstvolleWirkendesPfarrereRechtteraufdembotteder
HumanitätundalsSeelsorgerhervor ,dasauchvonKaiserduren
neVerleitungdesFranzJosefordenuausgezeichnetwurdeu.
desleuchtevonPfarrerzurkommunalenAuszeichnungaufsvor¬
chstocksprachendannStk.KellmannalsReferent,Rats-Ratvor
rernamensderBezirksvortretungPfarrerDittrien,b .R .Novitzfur
denkatholischpolitischenVoreinesin5FortkordmannSatow
namensdesOrtsschultates ,OberlohrerStrafanck,bek ,Rektornaus
KirchenvaterzuStFlorian ,Genossenschaftsvorsteherandererna¬
gensderbevorbetretendenundCanonicusSchöpflenthorSartor
tochterdankteinvorglichenKortenfurdieEhrungundvorsprach
auchinHinkunfteintreuerFreundundboratordesehretlichen
Volkessein zuwollen .
derBurgermeisterüberredentevoraufdemPräsidentendesVor¬

kursorgefürBlindeHofratKarlFlorvonNord-¬eines zur

ActadiedoppeltgrobegoldeneSalvatoresdaille,zuwelcherkeer
auchderVorwalterdesKatzerFranzJosefBlindenarbeiterbetwas
beiwohnte,denDr.NeumayerwurdigtedieganzaußerordentlichenverdientedesNotratosvonKoreckeaufdembedigtederBindentur
sorgeunddiegegenreichenLeistungendesvonihninsLebengern
tonenvereinesundbeglückwünschteihnzuseinererfolgreichen14
tigkeit ,dienunauchdieAnerkennungderGemeindekengefunden
hat .HofratvonKoralteradenkefurdieAuszeichnunginderer
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einegütigeAnerkennungderTätigkeitdesVorenossurfürsorgezur
Blindeerblicke ,undbatdenBurgermeister ,dengenanntenVereine
auchinPunktseinebutezuwendenzuwollen.Eshieltendannvor¬
walterRosenatorundeinblinderArbeitersowieeinMädchenaus

den Festungen .
SchitektenverdigtederBurgermeisterinAnwesenheitderBo¬

ArtsschultaspektorenProt .AckerSchuldtundSuchowoldie
pensioniertenOderlehrerLudwigRata,JohannRosenbergundden
burgerschuldirektor ,Augustleder,davonderbesonderatdaszur
gerrechtmitnachsichtderTaxenverliehenhatte,wobeiPrästata
vorstandMagistratsratvormanekdieEidesformelvorlas,derBurger
netteruraltedieverdienstederdreiSchuldneraufdenGebietederJugendorstehung,BürgerschuldirektorMederdanktefurdieAus¬
zeichnungundbrachteeindreifachesKochaufdenKatzeraus¬
toGeringschulinspektorenSuchowenundkais.RatSchmidtbeglück¬
unschtendieausgezeichneten,egenObmannstellvertreterKraus
namensdesOrtsschulratesunthaus,BezirksvorsteherHofinger
namensderBezirksvertretungunddesOrtschulratesOttrahring,
PfarrerRosenbergerundbesonderatKotzelalsehemaligerSenator
desOverlohrereRosenborg,welcherdenStadt -undGemeinderatezur
dieAuszeichnungdankte.
dasort ,derStadtratbeschloßnacheinenverlegt
desStk .Kroll ,derdenBaueineswohlfahrtsgebäudes ,eines
Wirtschaftsgebendes,etwasMagazingebendes,eineLokomotiv¬
gemuten,einerkönigsanlageundeineReperhausesan
denverritoriumdesstaationendankeinLeopoldendie
enderungzuerteilen .
genn,derStadtrathatdieProjektoriereehrdenBaueiner
Doppelvorschulein20 .Dez .Schletergassesonstdenalten
LandgutenacheinenBerichtdesSt .Klagenesgenehmigt.Die
kostensindmit100000verangeklagt,dasDotalprojorist
derartrechtzeitigvorzulegen,dasmitdemdan ,welchernoch
neuerunternachgebrachtundmitEndeJuli1912fertigge¬
störtwerdensolt ,inaugustdiesesJahresbegonnenwerdenkann
der Stadtrat hat nacheinendortendesN .ob
furdieam20 .MaiabzuhaltendedeporntatoreinenBetragvon
2000f den1286.

Ermordet ,der Stadt
gegenlosnacheinemberichtdesH .Lob ,der . k .Polizei
strationfürdieBewachungderöffentlichenGartenanlagen
imJahregioeinenbetragvon3000MzurVerteilungandie
votreckendenOrganezurVerfügungzustolien.

Den Ernst das die
StadtratsitzungberichteteSt .NormannüberdieInbetriebsetzung
desLeuenbrunnerimJahreg .NachdemReferentenantragoll
derTeuchtbringenwieindenVorjahrenanseinstat ,vonPro¬
tagundSonn-undFeiertageninderDauervorstandebe¬
triebenwerden,undzwarbeginnendinmonatedasin5Uhrabends,
vom2 .bis25 .derumhalb10Uhrabends,vom28 .Jun .d .23.
fastum10Uhrabendaet16.bis30.Juliumhalb10Uhrabends
imMonateAugustum9Uhrabends,von3bis4 .Septemberum
halb9derabends,vom17 .bis28 .Septenderum8Uhrabends

undvom1 .bis15 .Oktoberumhalb8Uhrabends
- ¬

ses wenn der Stadt hat
nacheinemberichtederStk .Seindtbeschlossen,demAnsuchendes
RechtschenMassungfur Industrieundbeworbein Monumgeschenk.
nalesvberlassungderanläßlichderEröffnungderII .KatzerFran¬
JosefKochguettenleitunghergestelltenCurantschendetorationin
pestsaaledesRathausesbekanntlicheineBrunnengruppeundande¬golde ,folge zugeben.

gantzen anstossen ,der einund
StadtrateslegteM.D .ForrerdenRechenschaftsvertöntder
strationenKaterFranzJosefJubiläumsLebens-undKonten.
vorsteherungsanstaltfürdasJahrsovor ,dasBetrieberger .
neneigteineneigentumvon3692f auf ,derdertoutwurde
zurKenntnisgenommen.

samt der Stadt da eineKorporairepartoutdesStoppendorper,diebestendigungdesstrationen
randbadesunverunteraugendenGemeinderataufden12.
4 .anberaumen.

tronat ,der unter Morgen
veranstaltetenSamstagden13 .MaiinhinbergersSaal¬
Lokalitäten,andauerteigt,untermusikalischerZeitung
desVereinehermeistersFranzHorstundunterMitwir-¬
rangdesHerrnRudolfKleinerkontederSalonKapelle

Josef Kronauer seine de Frühjahr oder
Schlußder VorträgePanskränzchen - StatrittinVorverkauf
Ao60anschalterKolo¬

anhang der Staat hat adS .
HalmanndieMahldesFranzHomolantzumerstenunddesLeo¬
goldArnethzumzweitenObmann-StellvertreterdesArmen¬
oritatesMargarethen,fernerdesMichaelLiebezumArmenrat
in degenbezirkbestätigt .NacheinenBerichtdesSt .
genwurdeweiterdieWahlderHerrenRudolfPronoder,vor¬
dinandHotor,KarlZauner,JosefPodotatus,verdinandHohenner,
AugeStefanundOttokeitzuernanntendesDozirtenNotarius
astatirt .



NICHER RATRAG .S .RORRespondenz
nen ,Donnerstag ,4 .Mai2922 .

AusDrBGB .der gemeinderatlicheBürgerklubhält
kalt amMontagden 8 .d .R .eine Sitzung ab mit derTagesord-¬
nungeinwohnungenundVerkstätten Referent Obmann ,Ok¬
steller ;Referate der nächstenGemeinderatssitzung .
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WienerRathausKorrespondenz
NeuesRathaus .el .KappeNo13 .
ausu .unterRedaktor.R .Eigl .
1Jahrg.WennDonnerstag.4 .Mai1911.

DieVertreterderbosnischenHan¬
des KammerinWien.

HeutenachmittagsbesichtigtendieMitgliederderHandels-und
GewerbekammerfürBosnien
unddieHerzegowinadasVeror¬
gungsheiminLainzDortselbstbegrüßtesieinVertre¬
tungdesBürgermeistersderSchrift¬
führerdesGemeinderatesAbg.Pelz.

NamensderWienerHandels-und
Gewerbekammererwiderte
KammerratRichter ,namens
derReisetzelnehmeradDan.
janovićisto .DieHerrensprachensichüberdieEinrichtungendes
HausesvollAnerkennungaus.Abends8UhrwarendieVer¬
treter desbonischenHandelskam¬
merGättederStadtWien .Sie
besichtigtenzuerstdiestädtischen
Sammlungenunddiefest¬
räume,wobeiderDirektorder
städtischenSammlungenProbst
undRustosDr .Engelmanndie
führungübernahmen,undver¬
sammeltensichdannmitdemPräsidentenBerkovićander
SpitzeimStadtratssitzungssaale.dort wurdensie vonBu¬
NeumayerdenVigebürgermei¬
HernDr .BozenundHass ,den
SchriftführendesGemeindera¬tes unddenMitgliederndes
Stadtratesbegrüßt.DerStadtratssitzungssaalehat
tensichaußerdemeingefunden.
DerprovisorischeLeiterdesMini¬
steriumsdesKußernBotschafter

MarkgrafBallavicini,desehe¬
maligeLandeshefvonBosnien,
undherzegovinaG .. J .
Alberi ,Reichsfinanzminister
BaronBurian ,Justizminister
D .R .vonHochenburger,Handels¬
ministerDr .Weiskirchner,Prä¬
sidentdesOberstenRechnungs¬
hofesvonFeuer ,Statthalter
GrafKielmansegg,Ministera .D .D .Geismann ,Lor¬
sidentfl .v .Verschatt,Gou¬
verneurderPostsparkaster.
Schusterv .Bonnott,dieSektions¬
desDr.Müller,Zawadil,Riedl,
Brösche,FreiherrvonLazarin,vonKalczy ,Dobra ,Schema
BaronEngelundR .v .Horowitz,
PolizepräsidentBrzesowskymitseinenStellvertreterHofrat
BaronGarn,E .M.L .Marievon
Lenzbrugg,Landesausschuß
Bielohlarek,dieAbgeordneten
Leitner ,Philp ,Oppenberger ,die
MitgliederdesStadtrates,vom
GewerbevereinderEhrenpräsi-¬
denSektionshofeinermitdem
SekretärDrKobatsch,vonder
Handels -undGewerbekammer
VizepräsidentRitscheltmitdenKammerrätenRitterv .Eger,
WeissenbergerStingl20kgl.
Leckt,PabstAbg.Spitzer,Luber,
ZesewitzundRichter ,derPräsi-¬
dentdesGewerbevereinesBress¬
ler ,dieHofräteWagnerv .Kreis¬
thal ,Prech,MinisterialratDr.
Brauter ,v .ChrenoczyNagy,
Dr .Schindler,Kalmann,Freih.
v .Klimburg,D .v .Weinzerlv .Kuh- robakSektionsrat
Dr .Kellmann,Oberstleutnant
v .Tomanek,OffizierederLade¬
tenschule,BibliotheksdirektorDr.

Scheurer,Truchsesv .Hofft,Kom¬
merzialratScharda,dieCes¬redaktzurRegierungsratLöbl ,BuchsteinundSteinhardt
StatthalteriratHruschka,Statt¬
haltereisekretärGrafCastell¬Rudenhausen,derPräsidentdes
Bundesösterr .IndustriellerVetter
desPräsidentdesZentralverbau¬
desderIndustriellenÖsterreichs
HofratHallwichderPräsidentdesösterr .sofortvereineskais.
Rat BuschutzKommerzial¬
rat Haatschel ,Landesschul¬
inspektorOttel ,derDirektorderN .W.HandelsakademieWeide
Prof .Becmayer,derSekretärderHandelskammerD .Pister
mitdenSekretär-Stellvertretern
Dr .Witz-Oberlin,Dr .Götzinger

undDr .WaltzunddenKammer¬
konsulentenD .Conrad,Do¬c .v .Lauter,D.Zieglerund
Fischmeister ,dieOberbeamten
desMagistrates,desStadtbau¬
amtes,derStadtbuchhaltungetc.

am .DrNeumayerhielteine
außerordentlichherzlicheAnsprache,inwelchererausführte.Wirhaben
heutedieselbefreudewiedamals,alswirdurchdieschönenGebilde
derHerzegovinaundBoniensvorzweiJahrenunsereReisemachten.
WirhabendamalsZustande
Menschen,Verhältnissegefunden,welcheunsaußerordentlichüber¬
raschthaben.WirhabendortneueFreunde ,Brudergefunden ,das
ResultatderReisewar,daßer¬
gegowindundBosnien,Motta
undSarajevounsererVaterstadtmiteinemmaleengverschwi¬
sertwurden.GeschäfterBeifall,

Esistfürunsallevongrößten
Vorteile,sowohlheben,alstrüben
daßwirunskennengelernt
haben.DieVerschiedenheitderNationhatdurchausnichtge¬

hindert,daßwirunsnäherkamen,esfreutmich,daßdieFreundschaft¬
lichenBeziehungen,diedamals
angeknüpftwurdenn,durchIhren
gegenwärtigenBesuchfortge¬setztwerdenund,daßSieals
Freudehiehergekommensind.
Ichwünsche,daßSiesichinden
wenigenTagen,dieSiesichhier
aufhalten,rechtwohlfühlen,daß
dieschönenBeziehungenzwischen
WienundSarajevo ,zwischen
OsterreichUngarn,ohnenundderHerzegowinadieHerz¬

lichstenbleibenmögen.Leb¬
hafterBeifallundZivi-Ruhe

derPräsidentderbosnischen
HandelskammerBerkovićerwiderte ,daßdieErinnerun¬
genandenBesuchderWiener
in Bosnien uner¬
nochaußerordentlichlebhafte
sind,undwirsindnachWienge¬
kommen,undunserefreund¬
schaftlichenBeziehungenhier
fortzusetzen,undichhoffe,daß
esgelingenwird,siezueinem
festenBandezuverweben.(Leb¬
hafterBeifall,ÜbereinladungdesBürger¬
meistersbegabensichsodanndie
cherrenindemFettsaal,woRat¬
HauskellerwirtDombacherzwei¬Tafelnmit200Gedeckenauf¬
gestellthattederremische
HofkapellmeisterC.W.Brescher
besorgtemitseinesKapelledie

Tafelmusik.SeinePlötterwie¬
nerischenWeisenebensowiedie
klassischenStückefandenden
BeifallderGäste.

DenerstenTrostbrachteBam.Dr.Neu¬
meyeraus :MeinesehrgeehrtenHerren!
VorallenheißeichdiegeehrtenVer¬

treterderHandels-undGewerbekam¬
merderSchwesterländerBosnien
undhergegenhierimBürger¬
palästederReichshaupt-undResi¬
demstadtWiennochmalsaufsherz¬
lichstewillkommen.Siehabendie
weiteReisenichtgescheut,weilSie
dasBestrebenhatten,mitdenHan¬
dels -undGewerbekammernver¬
schiedenesandererStädteunseres
großengemeinsamenVaterlan¬
desinengereFühlungzutreten
unddielängstschonangebahnten
freundschaftlichenBeziehungenmitdenselbenzuverstärken.Durch
persönlicheAussprachekönnenvieleFragengelöstwerden,welche
sonstkößevonAktenbenötigen.
durchdenBesuchvonVolkzuVolk
wirddiegegenseitigeAchtung
undWertschätzungvermehrtund
dievolkswirtschaftlichenArbeiten,
diesonstnurdurchdieBurean¬
kratischeVermittlungderBehör¬denunddurchdieKunstderDi¬
plomatenvorwärtsgebrachtwerdenkönnten ,werdeninihrem
fortgangedurchdiegegenseiti¬genSympathienderStädteund
Völker,ihrerMunicipalvertre¬
tungenundsonstigenVertre¬
tungskörperuntereinander
außerordentlichgefördert.Die
GemeindevertretungvonWien
hatdieVorteile,welchederBe¬
völkerungaussolchenBesuchen

erwachen,erkanntundist
wiederholtmithervorragenden
StädtendesIn -undAuslandes
inFühlunggetreten,undunsere
BevölkerunghatsolcheAktionen

jedesmalsympatischaufgenom¬men.Wirfandenüberallfreun¬
deundmanwundertesichnur ,
daßnichtfrüherdieseseinfacheWeg
gefundenwurde,diefürjedeVolks¬
wirtschaftsonotwendigenfreund¬
schaftlichenBeziehungenzwischenden
einzelnenStädtenundVölkernzunähren.Undwenndiesefüh¬
lungnahmeschonnotwendiger¬
scheintbezüglichdesAuslandes,undwievielwünschenswerter
mußderpersönlicheVerkehrper¬
schendenVertreternvonStadten,
LändernundKörperschaftener¬
scheinen,welchedurchJahrhunderte
währendegemeinsamegeschicht¬
licheundkulturelleEntwicklungaufgegenseitige,auffreund¬
nachbarlicheUnterstützungange¬
wiesenwarenundangewiesen
sind .EingroßesStaatsgebiet
wiees unsergemeinsamesVa¬
terlandist ,hatjavorallendie
Vorteile,daßsichdieVolkswirt¬
schaftdenInteressendesindemGebietevertretenenVölkerge¬
nauanfassenkann ,daßaber
auchimKonzertederübrigen
GroßmächtemitdieserVolkswirt¬
schaftgerechnetwerdenmuß.
WenndiegegenseitigenInteres¬
sengegenseitigberücksichtigt.
werdensollen ,müssenwiraber
auchumstandeseindieselben
freundschaftlich,vertrauensvolleinandernachInhaltundUm¬
fangmitzuteilen.Wirbegrün¬
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Mengevon persönlichen
undsächlichenBeziehungenan¬
zukumpfenGelegenheitgehabt,
welchevielleichtmitweittragen¬
denFolgenfür dieZukunft
verbunden sein werden .In
gleicherWeiseist dieHandels¬kammerder Stadt Verajevo
vorgegangen ,indemsieaus
heutemitihremBesuchebeehrt
hat .Ichbinüberzeugt,auchdie¬
serBesuchwirdsegenreichefol¬
gennachsichziehenundwir
werdenGrundhaben ,unszufreuen ,daßwirdiesenBesuch
erhalten,dieseBeziehungenan¬
geknüpfthaben.DieStädte ,in
denensichregesHandelsleben
entwickelt,sind ,in derRegel
dieStädtedieeinegroße ,fort¬
schreitendeEntwicklungauf¬
zuweisenhaben ,Daherbegrüßen
wirauchin der StadtSeraser
eineStadtwelchedemFortschritteder BildungundderEntwick¬
lunghuldigtund ,welcheim
Begriffeist dengroßen ,mo¬
dernenWeltstädtensichin
würdigerWeiseanzuschließen
GestattenSie ,daßichmeine
Wortein denRufzusammen¬
fasse .DieStadtServierlebe,
blüheundgedeihe,Sturmi¬
scheHoch-undZiverufe. )
Vizen .v .Sarajevoadi¬
DampanorRistohielt inerbo¬
kalischerSpracheeinenTrink¬
spruch.Erdanktefürdielie¬
benswürdigenWorte ,mitdenen
dieVertreterderHandelskame.

gegrüßt wurden ,namensder
Stadt Sarajevo ,derglänzende
Empfangehre nicht nur dieanwe¬
sendenVetterBosnienu .der
Hercegovina,sondernauchdasgan¬
zuLand .Ersie überzeugt ,daßdie
zumAusdruckgebrachtenWünsche
aufrichtiggemeintseinu .hofft ,daß
diese Wünscheeines wahrenfreun¬
desdemLandezuGutekommen
werden,dasaufdieseUnterstützung
rechnet .Erbitteversichertzusein,
daßdieGästediegutenEindrücke
die sie hier gewonnenhaben ,ihren
Landsleutenmitteilenzuwerden
u .erhebtseinGlasaufdasWohl
derStadtWienu .ihrergebürger¬

meister .
DamitwardieReihederoffi¬

ziellenTrastebeendigt.
dasArrangementdesAbends

lag in denHändendesGemeinde¬
rätlichen Ordnerkomitersund
des Präsidialbureausmitdem
Vorstande Mag .RatFormanek
unddemPräsidial-Secretär
BotteranderSpitze.



156



10

Hochgeehrter Herr Bürgermeister

Esgereichtmirzur hohenEhre ,für dielobenswürdigen
auszeichnendenPorte ,die sie an unszu richten dieGüte

hatten ,ungerenvorbindlichstenDankzumAusdrückezu
bringen .

im Augenblickeunserer ankunft ,als wir hingilten ,um
die uns erwartendenfreundeunddie Vortreterunsererhie¬
sigen Schwesterkammerzu begrüßen ,bemerkten wirfreude
bewegtenKerzens ,das auchder Bürgermeisterdergraben
Haupt -undResidenzstadt ,der Stadt ,die auchdasständige
kein ungereserhabenenMonarchenin ihren Mauernunschließt ,
in eigenerPersonerschienenwar ,umunsschlichtenMän¬
nerndeswirtschaftlichenBerufausdemjüngstenTeile
das großenHabsburgerRochesgeneGastfreundschaftan¬
ruhigten .Eswardaherist gehobenenGefühlen ,daßwirdies
herrlicheMatronate,diein Glanzealter Praditionenewig
sung habender Stadt daran .

DieseunserefreudigeStimmungwurdenurnachvor¬
stärkt ,als wirin IhremHerrnBürgermeisterdie unsin
frischerErinnerunggebliebenenLiebenswürdigenundhor¬
lichenZügeeinesin unsererHalmaterworbenengutenfreun¬
daserkannten,derauchjetzt dieGütehatte ,aufdieses
undmit einer Persönlichkeit verknüpfendeBandhin¬

504 .

kühltenwirunsalsoschonanderSchnelledieser
schönengroßartigenStadtheimlich ,wiesollteesdann
erst kommen ,wennnun unser der persönliche Vorkehrmit

IhrernotorischlebenswürdigenBürgerschaftharrte,
.
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Undin der Tat ,wir BagnienundKorchorerkühltenunaus¬
gesetzt ,seit wirhier sind ,daßausdiesenHerzendesterreichs
auchdie Pulsschlägezu uns weit hinunter in unser Heimatführen
und daß man uns hier wohlwill .

mit stolzer Genugtuungkonstatiere ich ,daß wir Männerdes
wirtschaftlichen behaltens einen Teil dieses obwalten¬
der WienerBürgerschaft demBerufe ,den wir angehören ,zugutehal¬
ten dürfen ,dann wir sahen ,welche innige Harmoniezwischenden
maßgebendenFaktorenderStadtundsonendaswirtschaftlichen
Berufes ,zwischenStadtvortreternundunsererWienerSchwester

kammer hier besteht ,an der Astro - ¬
ter Kulturein großartigesEmporiumdes Handels ,derIndustrie
unddas Gewerbesundwir fühlten ,das hier die Kultur ,dieallge¬

in wohl und Art durch das scha¬
fendeBürgertumeinegleichRobevollePflegefinden ,kurzwir
fanden ,das der HerzundSinnan rechtenRocksind .

zu denunvergeblichenEindrücken ,die wir in unsereNormat
in worden ,wird auch der Anblickgehören ,welchenwir
AlsounsehrendenAbendgenleben ,in diesenPrachträumenaines
stolzenHaus ,densichdie kunstsinnigenMesserBürgeralswürdi¬
in Rahmenfür ihre demwohlder VaterstadtgewidmeteArbeitso¬
gehalten haben .

NochmalsfürdieLiebenswürdigundauszeichnendeGast¬
Erkundschaft ,die unshier dargebotenwirdunserenallerharlich¬
ten Tagk zumAusdrücke bringend ,habe ich in Namenunsaller
meinGlasunddere es mit Registerungauf das KohlderStadt
Wien und ihren hochgeehrten Herrn Bürger¬



stenaberIhrenBesuchnochaus¬
einenbesonderenGründeaufs
herzlichste.Wirfreuenuns ,in
unsererMitteunsereMitbürger
ausdenneuenReichslandenbe¬
grüßenzu können ,hatten
wirdochvorzweiJahrenGelegen¬
heit ,IhreschönenLänder,inderen
Bergeneine Bevölkerungvoll
MutundvollKraftwohnt ,und
IhreStädtein welcheneinege¬
werbefleißigeBevölkerunger¬
beitet kennenzulernen ,ge¬
nissenwirdochnämlichistund
meine50entreisendenKollegen

aus demWienerGemeinderate
in der herrlichenkönnedesRüdens
dankIhresliebenswürdigenGast¬
freundschaft,unvergeßliche,herr¬
liche Tage .Würdedochdamals
solautundsoherzlichderWunsch
zumAusdruckegebracht,daß
HandelundIndustriezwischen
denneuenReichslandenund
unserer Altenheimatimmer
mehrundmehrgefördertwerden
sollen ,daßzudiesemEndedas
Bahnetzin rationellerArt

ausgebautunddadurchder
freundschaftlicheVerkehrvonVolk
zuVolkgesteigertwerde.Unseren
BestrebungendieserRichtung

liegennurgemeinschaftliche
kulturelleInteressenzwischen
ÖsterreichUngarneinerseits
unddenSchwesterländernBos¬
nen und hergegenanderer¬
seitszuGrunde,siesindfrei¬
vonjedeseinseitigenEifersüch¬
telei .Undsoerfülltanheuti¬
genTageunsalledochnurder
eineGedanke,mögeunsere
Freundschaftniegetrübtwerden.

undmögedasGefühlderGe¬
sammengehörigkeithabenunddrüber vererbt werdenvon
GeschlechtundGeschlecht.Unddabei wollendertreubleiben

unseren alten Traditionen
undSitten ,treuaberauchbis
ansEndederTageunseremge¬
liebtengemeinsamenVater¬lande und unseremgemeinsa¬
menMonarchen,unddeman¬
gestammtenKaiserhausehab¬
burg .Frohbewegtgedenken
wir heutenochder langenund
beschwerlichenBereisung,welche
dieser AllerhöchsterHerr imMai
undzumdesJahres1910zur
erzwungenfreudederGesammt¬
bevölkerungdesengerenVa¬
terlandes ,unsererliebenGäste
in BosnienundHerzegovina,
unternommen hat ,wirgeden¬
kender überfülltenGul¬
gingen ,welcheunsermKaiser
in jenenTagenallenthalben
vondergesamtenBevölkerung
der neuenReichslandedarge¬
brachtwerden .Wirfreuenuns
aberheuteganzbesondersdeshalb
wennwir wieder ebenso wievor¬
zweiJahrenGelegenheithaben,
gemeinsammitunserenlieben
MitbürgernausBöhmenund
derHerzegoriaunsereserha¬
benenHerrnundKaisersmit
aufrichtigenunddankerfüllten
Herzenhuldigendzugedenken
undwieaus einemHerzenden
Wunschauszusprechen:Gott
erhalte ,Gottseynundschirme
unserenHerrnundKaisernoch
vieleJahrezumWohleundzur
FreudeseinerVölker.Ichbitte

Siemitmireinzustimmen
in denRef .SeineMajestät
unserinnigstgeliebterKaiser
undherrFranzJosefI .lebe
hoch,dochhoch!DieKapelleinhauertedie
Volksame,dievondenAnwe¬
sendenstehendmitgesungenwurde
derBürgermeisterbegrüßte
sodanndieGätteundbrachteden¬

selbenseinGlas.
derPräsidentBerkovićhielt

sodannfolgendenTrunkschruch:
Liegebei .
Viele Porzer .Manhört

neuererZeit öfter dasWort ,daßdie
politiknichtmehrvondenStaatsmän¬
ner undvondenDiplomater ,son¬
dernvondenVölkernselbst gemachtwird .
InderTat ,jemehrdieLeichtigkeitdes
Verkehrsichsteigert ,jamehrdieVöcker
Gelegenheithaben,sichgegenseitigken¬
nenzulernenundzubesuchen ,desto
mehrist Gelegenheitvorhanden,diege¬
meinsamenAngelegenheitenund
Interessenzubesprechenundüberdie
Wegeschlüssigzu werden ,dieman
enschlagenwill .Erscheint,daßdieHan¬
desKammersich zumOrgandieser
Bewegungin erster Liniegemacht
haben.(Beifall.Ichselbsthabein
denletztenWochenaneinerEr¬
peditionderu .v .Handels-und
Gewerbekammerteilgenomm¬
men ,welchedenZweckgehabt
hat ,Verbindungen mitden
HandelskammerndesOrientes,
insbesondereder Türkeianzu¬
kämpfen.IchhabeGelegenheit

gehabt ,mit eigenenAugenzu
sehen ,vonwelchsegenreichen
folgendieseBestrebungenbe¬
gleitet waren .Wirhabeneine
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